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Verordnung zur Durchführung des Niedersächsischen Bildungsurlaubsgesetzes (DVO-NBildUG)

§ 1

Anträge auf Anerkennung
§ 1
(1) Anträge auf Anerkennung von Bildungsveranstaltungen nach § 10 NBildUG sollen spätestens
drei Monate vor Beginn der Veranstaltung bei der Anerkennungsbehörde gestellt werden.

(2) Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen können die Anerkennung von Bildungsveranstaltungen
nur beantragen, wenn diese außerhalb Niedersachsens stattfinden, die Träger dieser
Veranstaltungen nicht ihren Sitz in Niedersachsen haben und sie selbst die Anerkennung nicht
beantragt haben.

§ 2

Bildungsveranstaltungen
§ 2
(1) Bildungsveranstaltungen können unter folgenden Voraussetzungen anerkannt werden:

1. gleichbleibender Teilnehmerkreis mit in der Regel höchstens 50 Personen,
2. einheitliche Leitung,
3. einheitliches Thema,
4. Mindestarbeitsumfang von in der Regel acht Unterrichtsstunden täglich, je vier

Unterrichtsstunden am An-und Abreisetag.

Bildungsveranstaltungen, die für Teilzeitbeschäftigte ausgeschrieben sind, deren Arbeitszeit die
Hälfte oder weniger als die Hälfte der Arbeitszeit entsprechend voll beschäftigter Arbeitnehmer
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oder Arbeitnehmerinnen beträgt, können auch mit einem Mindestarbeitsumfang von vier
Unterrichtsstunden täglich anerkannt werden.

(2) Die Anerkennung wird grundsätzlich für die beantragte Veranstaltung ausgesprochen. Auf Antrag
kann die Anerkennung Wiederholungsveranstaltungen einbeziehen, die bis zum Ablauf des
übernächsten Kalenderjahres durchgeführt werden.

§ 3

​Studienreise​n
§ 3
Bei einer Studienreise im Sinne von § 11 Abs. 5 NBildUG kann Bildungsarbeit bei beiden dort
genannten Institutionen und bei unterschiedlichen Stellen durchgeführt werden.

§ 4

​Auskunftspflicht
§ 4
Die Träger der anerkannten Bildungsveranstaltungen haben bis spätestens zum 31. März des der
Veranstaltung folgenden Kalenderjahres der Anerkennungsbehörde Auskunft über Gegenstand,
Verlauf sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Veranstaltungen nach amtlich eingeführtem
Muster zu geben.

§ 5

Inkrafttretung
§ 5
(1) Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Januar 1991 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung zur Durchführung des Niedersächsischen Freistellungsgesetzes
vom 27. Oktober 1984 (Nieders. GVBl. S. 247) außer Kraft.

Kommentar:
Verordnung zur Durchführung des Niedersächsischen Bildungsurlaubsgesetzes (DVO-NBildUG)
vom 26. März 1991. Änderungshistorie: § 2 geändert durch Artikel I der Verordnung vom
04.12.1992 (Nds. GVBl. 319) §§ 2 und 4 geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 17.04.1997
(Nds. GVBl. 111)
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  

Mach mit und mach Gutes daraus!
Der Jugendserver Niedersachsen ist die niedersächsische Internet-
Plattform für Jugend und Jugendarbeit. Alle Inhalte sind
beschreibbar, eine einmalige Benutzer-innenanmeldung ist
erforderlich. Wir wollen einen freien und offenen Zugang zu Wissen
und unterstützen das mit der permanenten Weiterentwicklung und
Einbindung entsprechender Angebote, wie zum Beispiel dem
Jugendpad und der Verwendung der Creative-Commons-Lizenz. Wir
wollen sichere Daten, daher geben wir keine persönlichen
Informationen an Dritte weiter, wir verzichten auf Google Analytics
und Beiträge über Socialmedia werden entsprechend als
Jugendserver Niedersachsen News gekennzeichnet. Der
Jugendserver Niedersachsen bietet Qualifikation und Know-how für
medienkompetentes Handeln in der digitalen Gesellschaft!

Kontakt

Impressum

Sitemap

Datenschutz


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